
Eine Schule in Bewegung 

Mittelschule Neutraubling 

 

     Miteinander leben, 

     Miteinander lernen, 

    Miteinander feiern! 

 

_______________________________________ 

 
Sollten Sie noch Fragen haben, zögern Sie nicht, 

uns zu kontaktieren: 

 

Ihr Team der MSN 

 

Keplerstraße 82 

93073 Neutraubling 

Tel. 09401 92200 

Fax. 09401 922020 

sekretariat@ms-neutraubling.de 

_______________________________________ 
 
 

Alle Informationen finden Sie auch online unter: 

 

www.ms-neutraubling.de 

 

Berufsorientierung: 
 

 Fach Arbeit-Wirtschaft-Technik (AWT) 

 Berufsorientierender Zweig Wirtschaft 

 Berufsorientierender Zweig Technik 

 Berufsorientierender Zweig Soziales 

 Arbeitsplatzerkundung (7. Jgst.) 

 2 Wochen Berufspraktikum (8. Jgst.) 

 1 Woche Berufspraktikum (9. Jgst.) 

 Berufsorientierungsmesse (alle 2 Jahre) 

 Besuch von Berufsinformationsveranstaltugen 

 Teilnahme am Boys´Day  

(Jungs in sozialen Berufen) 

 Teilnahme am Girls´Day  

(Mädchen in technischen Berufen) 

 Kooperation mit den Berufsschulen 

 Betriebserkundungen 

 Bewerbungstraining 

 Seminar „Schlüsselkompetenzen“ 

 

Vertiefte Berufsorientierung: 

 Potentialanalyse (7. Jgst.) 

 1 Woche Berufsorientierung (7. Jgst.) 

 1 Woche Berufsorientierung (8. Jgst.) 



 

 
 

Unser M-Zug: 

 

Zugangsvoraussetzungen: 

Unterricht: 

 Erhöhtes Anforderungsniveau 

 Arbeit in Laptopklassen 

 Verstärkte Berufsorientierung 

Möglicher Schulabschluss: 

 Mittlerer Schulabschluss am Ende der Jahrgangsstufe 10 

 Gleichwertigkeit mit dem Realschulabschluss 

Der Mittlere Schulabschluss ermöglicht: 

 eine anspruchsvolle Berufsausbildung 

 den Besuch der Fachoberschule mit dem Ziel des  
Fachabiturs 

 den Besuch der Fachoberschule mit dem Ziel des  
allgemeinen Abiturs 

 den Besuch der Berufsoberschule nach einer  
Berufsausbildung 

 den Besuch des Gymnasiums 

 

Unsere Ganztagsklasse: 

 

 Mehr individuelle Förderung des Schülers durch 

zusätzliche 12 Lehrerstunden 

 Mehr individuelle Förderung durch den Einsatz eines 

Ăklasseneigenenñ Studenten in jeder Klasse 

 Betreuung des Kindes im Klassenverband von 

08:00—16:00 Uhr (Montag bis Donnertag) 
08:00—13:00 Uhr (Freitag) 

 Reduzierung des häuslichen Schulstresses durch 

Wegfall der Hausaufgaben 

 Zeit für ein gemeinsames Mittagessen im Kreise  

der Schulfamilie mit anschließendem Freizeit-
angebot (Sport, Spiele, Entspannung) 

 Keine Kosten für die Zusatzangebote,  

lediglich für das Mittagessen  

 Zwei Wahlmöglichkeiten aus vielen Angeboten 

 
Beispiele aus früheren Schuljahren: 

 

Unsere Regelklasse: 

 

bietet dem Schüler: 

 die Vermittlung einer soliden Allgemeinbildung  

 eine individuelle Persönlichkeitsentwicklung 

 praxisnahe Vorbereitung auf das Berufsleben 

durch das Lernfeld AWT (Arbeit/Wirtschaft/Technik), 
durch Betriebserkundungen und Betriebspraktika 

 soziales Lernen in Zusammenarbeit mit der  

Jugendsozialarbeit an der Schule  

 das Klassenlehrerprinzip (der Klassenlehrer ist mit  

16—20 Stunden in seiner Klasse) 

 den systematischen Aufbau der Methodenkompetenz  

ab der 5. Jahrgangsstufe  (u.a. ĂLernen lernenñ, é) 

 Individuelle Wissensvermittlung in den Fächern 

Deutsch, Mathematik und Englisch durch modulare  
Förderung: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

WAS MUSS MAN EIGENTLICH WISSEN, 
 

UM ETWAS ZU KÖNNEN? 
 
 

WAS MUSS MAN EIGENTLICH KÖNNEN, 
 

UM WISSEN ZU ERWERBEN? 
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M7 

Zwischenzeugnis 
oder Jahreszeugnis 

6. Regelklasse 

Deutsch  

Mathematik  

Englisch 

2,66 und besser: 
uneingeschränkter Übertritt 

3,00 und schlechter: 
Aufnahmeprüfung 

M8 

Zwischenzeugnis 
oder Jahreszeugnis 

7. Regelklasse 

Deutsch  

Mathematik  

Englisch 

2,33 und besser: 
uneingeschränkter Übertritt 

2,66 und schlechter: 
Aufnahmeprüfung 

M9 

Zwischenzeugnis 
oder Jahreszeugnis 

8. Regelklasse 

Deutsch  

Mathematik  

Englisch 

2,33 und besser: 
uneingeschränkter Übertritt 

2,66 und schlechter: 
Aufnahmeprüfung 

M10 
QA-Zeugnis             

9. Regelklasse  

Deutsch  

Mathematik  

Englisch 

2,33 und besser: 
uneingeschränkter Übertritt 

2,66 und schlechter: 
Aufnahmeprüfung 

 

Sportliche Angebote: 

 

Fußball  

Volleyball 

Schwimmen 

Tennis 

Badminton 

Basketball 

Tischtennis  

Schießen 

(Schützenverein) 

Fitnessspiele 

Tanzen 

Zumba 

Hiphop (2 Kurse) 

Orientalischer Tanz 

 

Berufsvorbereitende 

Angebote: 

 

Schülerfirma Kunststoff 

Schülerfirma Druck 

Italienisch 

ECDL Computer-

führerschein 

Buchführung 

Powerpoint (2 Kurse) 

Schülerzeitung 

Solarbrunnenbau 

E-Technik 

  

  

  

 

Musikalische  

Angebote: 

 

Schulsong 

Karaoke und Popsong 

Rhythmus und Sound 

Blasorchester 

Querflöte 

Klarinette 

Trompete 

Posaune 

Saxophon 

Euphonium 

 

Künstlerische  

Angebote: 

 

Töpfern 

Malen  

Schultheater 

2x Haare und Kosmetik  

Fotografieren 

Filmbearbeitung 

Modellbau 

Schneidern 

 

Sonstiges: 

 

Kochen 

Miniforscher 

Entspannung 

Yoga, Reiki und mehr 

 

Prüfungsvorbereitung: 

 

Mathe M10  

Englisch M10  

Mathe Quali  

Deutsch Quali  

Klasse 5a 

Klasse 5b 

 

Förder-

gruppe 
Lerngruppe 

1 
Lerngruppe 

2 

Lerngruppe 

3 


